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3 – VgV –   

Informationsunterlage 

1 Eignung  

Als Nachweise für die Eignung genügen in der Regel Eigenerklärungen. Die Bieter sollen hierzu das 

Angebotsschreiben verwenden, in dem – soweit nichts anderes ausgewiesen ist – sämtliche 

Eignungsnachweise enthalten sind.   

Der AG lässt neben Eigenerklärungen auch Nachweise als Beleg für die Eignung zu, die innerhalb einer 

Präqualifizierung im Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis (ULV), im amtlichen Verzeichnis 

präqualifizierter Unternehmen für den Liefer- und Dienstleistungsbereich (AVPQ) und im PQ VOL 

erworben wurden. Es gelten nur die Kriterien als erfüllt, auf die sich die Prüfung der 

Präqualifizierungsstelle bezieht. Die Erläuterungen zur Präqualifikation gelten für alle geforderten 

Erklärungen und Nachweise.  

Folgende Eignungskriterien wurden durch den Auftraggeber aufgestellt. Bitte beachten Sie, dass soweit 

diese als Mindestanforderungen formuliert sind, diese von den Bietern/der Bietergemeinschaft erfüllt 

werden müssen. Andernfalls erfolgt ein Ausschluss des Angebots aufgrund fehlender Eignung.  

Soweit im Nachfolgenden Anforderungen als Mindestanforderungen ausgewiesen sind, müssen diese 

Anforderungen von den Bietern erfüllt werden. Ist dies nicht der Fall, erfolgt der Ausschluss nach § 57 

Abs. 1 VgV.  

1.1 Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 

• Erklärung zu §§ 42 VgV i.V.m. §§ 123, 124 GWB,  

• Erklärung zur Selbstreinigungsmaßnehmen i.S.d. § 125 GWB (sofern einschlägig) 

1.2 Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit  

1.2.1 Betriebshaftpflichtversicherung (Mindestanforderung)  

• mindestens 3 Mio. EUR je Verstoß für Personenschäden sowie  

Vorhaben: Interimsarchiv 

Leistung: Regalsysteme  

Vergabeart: VgV- offenes Verfahren  

Vergabenummer: 2026-VgV-M3-V017-003 
Angebotsfrist: 06.11.2026, 12:00 Uhr 

Bindefrist:  31.12.2026 
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• mindestens 1 Mio. EUR je Verstoß für sonstige Schäden (Sachschäden und 

Vermögensschäden).  

Die Gesamtleistung des Versicherers innerhalb eines Versicherungsjahres muss mindestens das Doppelte 

dieser Deckungssummen betragen. Sofern ein Versicherungsschutz im vorstehenden Sinne (noch) nicht 

besteht, ist eine Eigenerklärung des Bieters/der Bietergemeinschaft ausreichend, wonach im Auftragsfall 

ein Versicherungsschutz im vorstehenden Sinne erfolgen kann (§ 45 Abs. 4 Nr. 2 VgV).  

Achtung: Wir bitten, keine Versicherungsbestätigung oder Police unaufgefordert einzureichen.  

1.3 Technische, berufliche Leistungsfähigkeit  

Kriterium „Geeignete Referenzen Bieter“  

Der Auftraggeber bewertet die technische Leistungsfähigkeit anhand von 

Erfahrungswerten/Referenzprojekten. Der Auftraggeber geht davon aus, dass ein Bieter leistungsfähig ist, 

wenn er mind. drei Referenzen nachweist, die kumulativ folgende Anforderungen erfüllen:  

• Die Referenz muss abgeschlossen sein. Als abgeschlossen gilt eine Referenz, wenn die Leistung 

am Tag des Ablaufs der Angebotsfrist abgeschlossen ist. Noch nicht abgeschlossene Leistungen 

sind daher grds. keine tauglichen Referenzen.  

• Die Referenz muss aus den letzten drei Jahren stammen. Ausgangspunkt für die Berechnung des 

entsprechenden Jahres-Korridors ist der Tag des Ablaufs der Abgabefrist der Angebote. 

Maßgeblich ist, dass bei der Referenz der Abschluss der beauftragten Leistungen in diesen 

Zeitkorridor fällt. Ob der Beginn der Leistung in den Zeitkorridor fällt, ist hingegen nicht 

ausschlaggebend.  

• Die Referenz muss vergleichbar zur hiesigen Leistungsbeschreibung sein. Hiervon geht der 

Auftraggeber aus, wenn die Referenz folgende Leistungsbestandteile umfasst:  

o Lieferung und Montage von Rollregalen für eine kulturbewahrende Institution. Zu den 

kulturbewahrenden Institutionen zählt der Auftraggeber Archive, Museen, Bibliotheken 

oder gleichwertige Einrichtungen.  

1.4 „Angabe Unteraufträge“  

Hier ist anzugeben, welche Teile des Auftrags das Unternehmen unter Umständen als Unteraufträge zu 

vergeben beabsichtigt (Erklärung der Nachunternehmerleistung). Es erfolgt ein Verweis auf Anlage 2.  

1.5 Eignungsleihe  

Bieter, die nicht selbst über die vorab beschriebene Eignung verfügen, können sich diese Eignung leihen. 

Es erfolgt ein Verweis auf Anlage 2. 
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1.6 Abfrage des Wettbewerbsregisters  

Der Auftraggeber wird einen Auszug aus dem Wettbewerbsregister für das Unternehmen, das den 

Zuschlag erhalten soll, bei der zuständigen Stelle abfordern. Nicht in Deutschland ansässige Unternehmen 

haben auf Verlangen eine gleichwertige Urkunde Ihres Herkunftslandes oder, falls diese nicht verfügbar 

ist, eine sonstige Erklärung entsprechend den Anforderungen einzureichen. 

Innerhalb der Vergabeunterlagen finden sich vom Bieter auszufüllende Musterformulare, die zu 

verwenden sind. Geforderte Erklärungen, die sich nicht anhand dieser abgeben lassen, sind grundsätzlich 

als Eigenerklärung abzugeben. 

1.7 Sonstige einzureichende Erklärungen  

Die folgende Erklärung ist einzureichen: 

• Eigenerklärung entsprechend des BMWK-Rundschreiben vom 14.04.2022 über die Einhaltung 

der Sanktionen gegen die Russische Föderation (sog. „Russlanderklärung“). 

2 Zuschlagskriterien 

Es findet eine reine Preisbewertung der jeweils angebotenen Bruttogesamtpreise (gem. ausgefülltem LV) 

statt. Das zuschlagfähige Angebot mit dem niedrigsten – noch angemessenen – Gesamtpreis erhält den 

Zuschlag.  
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